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[1] Ew Hochwohlgebohren
wage ich, mit einer Bitte zu belästigen, welche ein Dichter und Gelehrter wie Hochdieselben, allein 
mir vielleicht gewähren kann. Mein Freund, H. de Ferrer in Paris, Herausgeber der spanischen 
Classiker, besitzt das Manuskript eines Gedichts = Danza de la muerte aus dem 13  Jahrhundert, 
will es herausgeben, wünschte aber vorher irgend einige Kenntniß einzuziehen, ob es in einer andern 
Sprache (besonders im Deutschen) kein ähnliches Gedicht giebt. Da Ew Hochwohlgebohren gewiß 
Theil an jeder nützlichen litterarischen Unternehmung nicht verweigern, so hoffe ich auf gütige 
Antwort und Auskunft, um diese meinem Freunde mitzutheilen.
Mit der ausgezeichnetesten Hochachtung und größten Verehrung habe ich die Ehre zu verharren
Ew. Hochwohlgeboh
unterthänigster Diener 
vSchepeler.
K. Oberist
Aachen den 2  Februar
1831.
[2] [leer]
[3] [leer]
[4] Sr Hochwohlgeb.
Dem Herrn H. v. Schlegel
Hofrath und Professor, Ritter
etc: etc: etc:
zu
Bonn
Frco
[1] beantwortet
d. 27sten Febr. 31

ten

Ihren

ten

Namen
Ferrer, Joaquín María de
Orte
Aachen

Bonn

Paris
Werke
Ferrer, Joaquín María de (Hg.): Biblioteca de clásicos españoles, impresa bajo el cuidado de D. 
Joaquin Maria Ferrer

Pedraza, Juan de: Farsa llamada dança de la muerte
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